
Zwischenbericht M18 / 2 Liga 

 

Für die neue Saison hat sich der Vorstand und die technische Kommission entschieden, dass 

wir unser Hauptakzent auf die Juniorenförderung setzen. Dabei strebten wir das Ziel an, 

Talente möglichst nach ihren Fähigkeiten in die richtige Teams einzugliedern. 

Dies führt nun dazu, dass wir zur Zeit nicht die Resultate der letzten Jahren erreichen können, 

weil in den Mannschaften grosse Veränderungen vorgenommen wurden.  

So auch bei der 2 Liga. Mit Lea, Aurélie, Lise und Florence sind  wichtige Spielerinnen in die 

1 Liga oder NLA eingegliedert worden.  

Dazu kamen neue Spielerinnen dazu, die bis zu diesem Zeitpunkt noch nie in dieser Liga 

gespielt haben. 

Auch bei den M18 A mussten wir Umstellungen vornehmen. Wobei hier die Resultaten 

erfolgreicher ausfallen, auch wenn es gegen bestimmte Gegner (La Suze, Porrentruy und 

Courfaivre) zwischendurch eng wird. Ansonsten ist das Niveau wie die letzten Jahren recht 

tief. 

 

Mit Vincent Cattin habe ich das Glück einen fachkundigen Assistenten gefunden zu haben, 

welcher mir an der Ausbildung der jungen Spielerinnen mithilft und seine Erfahrung als NLB 

Spieler den Mädchen weitergeben kann.  

Auch wenn wir im Moment noch keinen Punkt erzielen konnten, zeigen die Mädchen was in 

ihnen steckt. Die Jugendlichkeit und Unerfahrenheit bringt mit sich, dass in entscheidenden 

Phasen die falschen Massnahmen getroffen werden. Ich habe immer wieder den Mädchen 

mitgeteilt, dass die Saison noch einige Zeit dauert und wir mit gezielter Arbeit, wieder zurück 

zum Erfolg finden werden.  

 

Ich stehe dazu, dass uns in der Vorbereitung nicht alles nach Wunsch lief und das Team Mühe 

hatte, sich zu finden. Heute haben wir in den Trainings Aenderungen vorgenommen in 

welcher wir die Vorgaben an den Mädchen klar definieren und auf 100% erreichen 

hinarbeiten. Einen grossen Zeitaufwand wenden wir für die technische Ausbildung an.  

 

Viel Arbeit gibt es immer wieder bei Jugendlichen, im Mentalbereich. Hier sind die jungen 

Menschen sensibel und können nicht gleichschnell auf das Positive umschalten.  

 

Liebe VBC Biel Anhänger, ich bitte sie dem jungen Team Zeit zu lassen und sie in jeder 

Situation zu unterstützen. 

 

Trainer  

Daniel Sambuc 


